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Von der Rußkuchl 
in die „Gute Stube“

Über 400 Jahre Landleben

Geschichte beschäftigt sich oft mit dem Leben der Fürsten  
und Mächtigen. Aber wie erging es eigentlich den einfachen 
Leuten, etwa den Bauern in den Dörfern oder ihren Knechten 
und Mägden? Von deren Schicksal erzählt das Jura-Bauern-
hof-Museum im Kipferlerhof mit seinem Ensemble aus Wohn­
stallhaus, Stadel, Nebengebäuden und Gärten.

Über 400 Jahre lang lebten hier Bauersleute und Dienstboten, 
verrichteten ihre alltägliche Arbeit und versorgten ver­
schiedene Tiere – von Pferden und Rindern über Hühner und 
Tauben bis hin zu Bienen. Der Hof, die Einrichtung und die 
Werkzeuge aus verschiedenen Epochen wirken so, 
als könnten die Bewohner jeden 
Augenblick zurückkommen und die 
Arbeit fortsetzen.



In der Rußküche
Vom Ofenloch zum Kachelherd

Typisch für Bauernhäuser war die „Rußküche“. Hier wurde 
noch über offenem Feuer gekocht. Außerdem wurde von hier 
aus der Ofen in der Stube beheizt. Der Rauch zog über das 
rußgeschwärzte Ofenloch ab. Zugig und verraucht war es in 
dieser Art Küche. Erst circa Mitte des 20. Jahrhunderts baute 
man als modernere Kochgelegenheit Kachelherde ein.

Ein Himmelbett fürs Bauernpaar

Alltag und Lebensumstände der verschiedenen Hofbewohner 
waren höchst unterschiedlich. So musste der Rossknecht zum 
Beispiel mit einer winzigen, zum Stall hin offenen Kammer 
vorlieb nehmen. Deutlich mehr Komfort genossen Bauer und 
Bäuerin: Ihre Schlafkammer im Obergeschoss beherbergte zwar 
auch die kleineren Kinder, etwas Privatsphäre hatte das Paar 
aber hinter den Vorhängen des Himmelbetts aus dem Jahr 
1854. Dieses Prunkstück im Schlafzimmer gehört zu den be­
sonderen Schätzen des Museums, ebenso wie die wertvollen 
Möbel aus der Zeit um 1900 in der „Oberen Stube“ und der 
gusseiserne Ofen von 1759 in der „Guten Stube“ im Erd­
geschoss.

Neben Möbeln vervollständigen viele Alltagsgegenstände das 
Bild vom Leben auf dem Kipferlerhof: In der Speis stehen zum 
Beispiel Butterfässer, Krauthobel und Surfass, im Rossstall sind 
Pferdegeschirre, Mistgabel und Striegel zu finden. Der Rossstall­
boden wird für wechselnde Sonderausstellungen genutzt.



Arbeitsreicher Alltag

Zum Hof gehören auch Kuhstall, Stadel (Scheune) und Gärten: 
Hier wurde das Vieh versorgt und die Wäsche gewaschen, Heu 
und Stroh wurden auf dem Heuboden eingelagert. Im Garten 
wurden Vorräte für den Winter angebaut. Auch eine eigene 
Werkstatt hatten die Bauern. Es gab immer etwas zu tun!

Ein moderneres Kapitel der Geschichte wird in der neuen Wagen­
remise aufgeschlagen: Hier sind alte Traktoren und Geräte 
aus der Zeit der Mechanisierung der Landwirtschaft ausgestellt.

Aus Stein gebaut: Jurahaus Kipferlerhof

Schon von außen fällt der besondere 

Baustil des Kipferlerhofes auf: Das 

nur leicht geneigte Dach und die 

kleinen Fensterchen sind typisch für 

ein Jurahaus, den Haustyp der  

Altmühl-Jura-Region. Hier wurde 

jahrhundertelang mit dem Material 

gebaut, das in den nahen Steinbrüchen gewonnen wurde: dem 

Jurastein. Aus Kalkbruchsteinen mauerte man die Wände. Der 

Löschkalk für Mörtel, Wandputz und Wandfarbe wurde aus heimis­

chen Kalksteinen gebrannt. Selbst das Dach wurde mit sogenannt­

en Legschieferplatten gedeckt. Ein starker Dachstuhl war nötig, 

um deren Gewicht zu tragen.



Öffnungszeiten
Von 5. April bis 18. Oktober 2026 ist geöffnet. 
Im Winter ist geschlossen. 

Donnerstag – Sonntag 
und an Feiertagen	 14:00 – 17:00 Uhr

Gruppen auch außerhalb dieser Zeiten nach Anmeldung im 
Informationszentrum Naturpark Altmühltal (Notre Dame 1, 
Eichstätt, Tel. 08421-98760, info@naturpark-altmuehltal.de) 
oder direkt beim Museumswart, Herrn Frank: 0159-06848988.

Eintrittspreise
Erwachsene	 3,00 €

Kinder (unter 6 Jahren)	 frei

Kinder (6 bis 15 Jahre)	 1,00 €

Ermäßigt: 	 2,00 € 
Schüler, Auszubildende,  
Studenten, Wehrpflichtige,  
Schwerbeschädigte, Rentner  
(jeweils gegen Vorlage des  
amtlichen Ausweises)	

Gruppen (ab 20 Personen)	 2,00 €

Schulklassen	 1,00 €

Familienkarte 	 5,00 € 
(Eltern mit minderjährigen Kindern)	



Veranstaltungen und 
Workshops 2026

Traditionelle Veranstaltungen 

Ostersonntag 05.04.26, 14:00 bis 17:00 Uhr*
Saisoneröffnung – Osterhas, leg mir was ins grüne Gras!
Ostereiersuche, Ostereierspiele und weitere traditionelle Kinderspiele

26.04.26, 14:00 Uhr
Pflanzentauschbörse
mit Kinderaktion: Saatkartoffeln abgeben und Kartoffeln im Bauerngar­
ten pflanzen. Veranstalter: OGV Hofstetten und Bund Naturschutz

03.05.26, 14:00 bis 17:00 Uhr* („Heimat.Erlebnistag“ in Bayern)
Eröffnung der Sonderausstellung:  
„222 Jahre Zinngießerei Eisenhart“ 
Die Sammlung Eisenhart beinhaltet viele Exponate wie Bierkrüge und 
Zinngeschirr und zeigt, wie aus Erz schöne Objekte gefertigt werden. 
Musikalische Umrahmung durch „Jugend singt und spielt“.

14.06.26, 14:00 bis 16:30 Uhr*
„Singa is unsa Freid“
Offenes geselliges Singen mit Volksmusikpflegern vom Bezirk Oberbayern.

18.07.26, 18:00 Uhr
40 Jahre Jura-Bauernhof-Museum
Vier Jahrzehnte lebendiges Museum: Ein stimmungsvoller Abend des 
Begegnens, Erinnerns und Feierns im historischen Ambiente. 

02.08.26, 14:00 Uhr
„Kunst & Krempel“ – Schätze schätzen lassen
Projekttag zur Sonderausstellung. Bringe deine Gegenstände aus Zinn vor­
bei und finde heraus, ob sich in deiner Sammlung ein wahrer Schatz verbirgt! 

13.09.26, 14:00 bis 17:00 Uhr* (Tag des offenen Denkmals)
Museumsfest – Alte Geräte und echtes Handwerk
Alte Geräte kommen wieder in Bewegung, Handwerkstechniken  
werden vorgeführt und es gibt überall etwas zu entdecken.



20.09.26, 13:00 Uhr
Eröffnung der Sonderausstellung:  
„Historische Gießkannen der Firma Schneider“
Die Sammlung gibt Einblick in die Firmengeschichte und wartet mit zahl­
reichen Exponaten auf; die ältesten stammen aus dem 19. Jahrhundert.

20.09.26, 14:00 Uhr
Kartoffelfest
Alles rund um die Kartoffel: Waffeln aus Kartoffelteig, Kartoffelbrot, 
Steckerkartoffeln und Kartoffeldruck. Kür eines Kartoffelkönigs!  
Veranstalter: OGV Hofstetten 

24.09.26, 19:30 Uhr
Unheimliche Geschichten für Erwachsene
Sagen und Legenden aus dem Eichstätter Raum, erzählt von Kreis­
heimatpfleger Dominik Harrer. Wer mag, darf gerne eigene Geschichten 
beisteuern!

11.10.26, 14:00 Uhr
Winterzeit-MuseumsZeit
Führung „Die Jura-Bauernhöfe – Über das Leben im Altmühltal“  
mit Kreisheimatpfleger Dominik Harrer.

16.10.26, 18:00 bis 19:00 Uhr
„Willst du dich gruseln?“
Unheimliche Geschichten für Kinder. Bitte mitbringen: warme Kleidung 
und evtl. ein Sitzkissen und eine Decke. Leitung: Marianne Grund

18.10.26, 14:00 bis 17:00 Uhr*
Ausklang und Museumskirchweih
Mit Ernst Schusser und Eva Bruckner. Museumskirchweih mit frischen 
Kiachl und geselligen Liedern aus dem Landkreis Eichstätt. 

* �Bei diesen Veranstaltungen sorgt der Bäuerinnen Backservice Ingolstadt für 

die Verköstigung mit Kaffee und Kuchen.



Kinderaktionstage
Anmeldung und Informationen online oder im Informationszentrum 
Naturpark Altmühltal Eichstätt, 08421/9876-0

04.04.26, 14:00 bis 16:00 Uhr
Gänseblümcheneier
Gemeinsam bedrucken die Kinder Ostereier mit echten Gänseblümchen 
und anderen Frühlingspflanzen. Dabei entstehen ganz individuelle Muster, 
jedes Ei ein kleines Unikat. Für Kinder ab 6 Jahren. Leitung: Edith Rixner

13.06.26, 14:00 bis 17:00 Uhr
Aktionstag – Zinngießerei für Kinder 
Hier dürfen Kinder ihr eigenes Zinn gießen und entdecken alte Hand­
werkskunst. Für Kinder ab 8 Jahren. Leitung: Willi Eisenhart

08.08.26, 16:00 bis 20:00 Uhr
Spiel und Spaß früher – im Jura-Bauernhof-Museum heute
Verstecken, Fangen, Schussern, Sackhupfa, Stöcke schnitzen und 
Stockbrot backen. Bitte mitbringen: Schnitzmesser, Getränk und kleine 
Brotzeit. Für Kinder von 6 bis 12 Jahren. Leitung: Sonja Hornung

13.08.26, 14:00 bis 16:30 Uhr
Erntezeit im Bauerngarten
Wir ernten und verarbeiten Obst, Gemüse und Kräuter. Bitte mitbringen: 
Eimerchen, Schüssel, Schneidebrett, Küchenmesser, Geschirrtuch und 
Behälter für Reste. Für Kinder von 5 bis 11 Jahren. Leitung: Sonja Hornung

12.09.26, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Kraut- und Rüben – Kinderarbeit auf dem Bauernhof
Arbeit auf dem Bauernhof kann auch Spaß machen: Kraut einstampfen 
zum Beispiel. Bitte mit sauberen Füßen und zwei Einmachgläsern kom­
men! Leitung: Susanne Höltken

20.11.26, 14:00 Uhr 

Platzerlbacken wie zu Omas Zeiten
Plätzchen backen, Geschichten und Weihnachtslieder im Kerzenschein – 
wie zu Omas Zeiten eben. Für Kinder ab 6 Jahren. Leitung: Edith Rixner



Workshops
Anmeldung und Informationen online oder im Informationszentrum 
Naturpark Altmühltal Eichstätt, 08421/9876-0

14.03.26, 14:00 Uhr 
Obstbaumschnitt-Kurs
Vermittlung von Grundwissen über den Obstbaumschnitt an Jung- und 
Altbäumen. Leitung: Daniel Hiermeier

11.04.26, 14:00 bis 16:00 Uhr 
„Wie bringe ich meine Sense scharf?“ 
Einführung in das Dengeln einer Sense. Bitte eine eigene Sense mit­
bringen. Anmeldung unter eichstaett@bund-naturschutz.de oder unter 
08421/3444. Leitung: Hans Appelsmeier

25.04.26, 14:00 bis 18:00 Uhr und 17.10.26 14:00 bis 18:00 Uhr 
Kiachlback-Crashkurs von Mann zu Mann
Warum Männer selbst auch Kiachlbacken sollen und wie das geht. 
Handwerkliche Tipps mit Geschichten und Anekdoten. Leitung: Adi Metz

23.05.26 und 26.09.26, 10:00 bis 15:00 Uhrr 
Brotbacken im Museum
Wie entsteht ein Brot aus Natursauerteig im traditionellen Steinback­
ofen? Leitung: Josef Schmailzl und Sigi Hackenberg (OGV Altmannstein)

12.06.26, 15:00 bis 17:00 Uhr 
Natürliche Hautpflege –  
Workshop für selbstgemachte Kosmetik
Für unsere selbstgemachte Kosmetik bitte ausreichend Schraubgläser (Mar­
meladengläser) mitbringen und ein altes Handtuch. Leitung: Sabine Metter

25.07.26, 14:00 bis 16:00 Uhr
Blätterdruck auf Geschirrtüchern
Schafgarbe, Giersch, Brennnessel, Holunder – Kräuter und andere tolle 
Blätter von Bäumen und Sträuchern. Eine Veranstaltung für alle großen 
und kleinen Kreativen. Leitung: Stilla Uekermann

19.09.26, 10:00 bis 12:30 Uhr
Schwing den Kochlöffel – Agita cochlearem! Schlemmen 
wie die alten Römer
Bitte mitbringen: Frischhaltedosen für eventuelle Reste, Mörser (falls 
vorhanden). Leitung: Raffaela-Maria Karch

09.10.26, 15:00 bis 17:30 Uhr

Fermentieren – einfach und sehr schmackhaft! 
Bitte mitbringen: Große Schüssel, Schneidebrett, Küchenmesser,  
Hobel, Reibe, Weckglas, großes Gurkenglas und z.B. Weiß- oder Blaukraut,  
Rote Bete, Karotten oder Sellerie. Leitung: Sonja Hornung
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Machen Sie mit!
Der gemeinnützige Verein Jura-Bauernhof- 
Museum e.V. kümmert sich um den Erhalt  
und die Förderung des Museums. Wir freuen 
uns über neue Mitglieder – aktiv dabei oder  
zur finanziellen Unterstützung! 

www.naturpark-altmuehltal.de/jura-bauernhof-museum/verein


